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Barrierefreiheit im Museum Arbeitswelt. ARBEIT IST UNSICHTBAR in Leicht 
Lesen. 
 
Das 1987 eröffnete Museum Arbeitswelt in Steyr ist bis heute das einzige Spezialmuseum 
zum Thema Arbeit in Österreich. 
Im Mai 2018 wurde die Ausstellung ARBEIT IST UNSICHTBAR eröffnet, die noch bis Ende 
2020 in Steyr zu sehen sein wird. 
 
Wenn an Arbeit gedacht wird, dann vor allem an Fabriken, Büros, Maschinen, Computer und 
an Menschen, die ihre Arbeit tun. 
Das alles ist sichtbar. Aber wie und warum und mit welchen Gefühlen die Menschen ihre 
Arbeit tun, was sie fordert und überfordert, was Arbeit gibt und wozu sie zwingt, das bleibt 
oft unsichtbar. Mit der Ausstellung ARBEIT IST UNSICHTBAR möchten wir einen kritischen 
Blick auf die gegenwärtigen Entwicklungen werfen, aufklären und zur Diskussion über unsere 
Zukunft anregen. 
Die Ausstellung vermittelt jedoch nicht nur Gegenwart, sondern erzählt, wie sich die 
Arbeitswelt in den letzten 150 Jahren verändert hat und wie Menschen auf diese 
Veränderungen reagiert haben. 
 
Über eine Förderung es EU-Projekts COME-IN! finanziert vom Interreg CENTRAL EUROPE 
Programm war es möglich die Ausstellung in vielen Bereichen barrierefrei zu gestalten.  
 
Im Vortrag soll ein Schwerpunkt auf diese barrierefreien Elemente in der Ausstellung gelegt 
werden. Diese enthält zum Beispiel Videos in österreichischer Gebärdensprache sowie 
taktile Elemente. Das besondere an der Ausstellung ist, dass alle Inhalte, sowohl Texte, als 
auch Audio-Installationen, über die capito App in LLA2 zur Verfügung stehen. Der Vortrag 
soll einen Überblick über die Planung und die Umsetzung der barrierefreien Elemente geben. 
Außerdem kann beim Vortrag ein erstes Resümee gezogen werden, da zu diesem Zeitpunkt 
die Maßnahmen bereits zwei Monate getestet werden konnten.  
 


